Datenschutzrechtliche Einwilligung
Hinweis: Anmerkungen sind gelb markiert, diese bitte vor Verwendung des Formulars löschen.
Verarbeiten Sie bei der Durchführung des Interviews neben „normalen“ personenbezogenen Daten sensible Daten i.S.v. Art. 9 Abs. 1 DSGVO, muss eine separate und ausdrückliche Einwilligung eingeholt werden.
Sensible Daten i.S.v. Art. 9 Abs. 1 DSGVO sind personenbezogene Daten, aus denen die rassische und ethnische Herkunft, politische Meinungen, religiöse oder weltanschauliche Überzeugungen oder die Gewerkschaftszugehörigkeit hervorgehen, sowie genetische Daten, biometrische Daten zur eindeutigen Identifizierung einer natürlichen Person, Gesundheitsdaten oder Daten zum Sexualleben oder der sexuellen Orientierung einer natürlichen Person.
Der Teil für die Verarbeitung sensibler Daten ist hellblau markiert. Wenn Sie keine sensiblen personenbezogenen Daten verarbeiten, sollten Sie den Teil löschen.
Ich willige darin ein, dass folgende personenbezogenen Daten im Rahmen des Interviews für den Zweck (Hier bitte die konkreten Zwecke des Interviews einfügen.) von mir verarbeitet werden dürfen.
Hier bitte ggf. durch Löschen anpassen, welche personenbezogenen Daten Sie im Rahmen des Interviews verarbeiten möchten. Es gilt der Grundsatz der Zweckbindung und Datenminimierung: Bitte verarbeiten Sie nur die personenbezogenen Daten, die zwingend für das Erreichen des Zwecks des Interviews notwendig sind.
☐ Vor- und Nachnamen
☐ Anschrift
☐ Mail-Adresse
☐ Alter
☐ Geschlecht
☐ Beruf
☐ Stimme (wenn das Interview aufgezeichnet wird)
☐ Bildaufnahme (wenn auch das Bild aufgezeichnet wird, oder wenn das Interview über Zoom geführt wird und aufgezeichnet wird)
☐ IP-Adresse (wenn das Interview über Zoom geführt wird)
☐ Interview-Inhalte
☐ Sonstige personenbezogene Daten bitte ergänzen.

Ich willige ausdrücklich darin ein, dass folgende sensible personenbezogenen Daten im Rahmen des Interviews von mir verarbeitet werden dürfen.
Auch hier ggf. durch Löschen anpassen, welche sensiblen Daten verarbeitet werden sollen.
☐ Angaben zur Herkunft
☐ Politische Meinungen
☐ Religiöse oder weltanschauliche Überzeugungen
☐ Angaben zur Gewerkschaftszugehörigkeit
☐ Genetische Daten
☐ Biometrische Daten
☐ Gesundheitsdaten
☐ Angaben zum Sexualleben oder der sexuellen Orientierung



(Datum)



(Unterschrift)


Datenschutzhinweise
1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit
Durchführung eines Interviews
2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist die Universität Augsburg, Universitätsstraße 2, 86159 Augsburg, Tel. 0821/598-0.
3. Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten
Unser Datenschutz-Team (Datenschutzbeauftragter Prof. Dr. Benedikt Buchner und Datenschutzreferent Dr. Daniel Schmid) erreichen Sie unter Universität Augsburg, Juristische Fakultät, Universitätsstraße 24, 86159 Augsburg, Tel. 0821/598-65961, datenschutz@uni-augsburg.de.
4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung
4.1 Zwecke der Verarbeitung:
Ihre Daten werden für folgende Zwecke verarbeitet:
· Hier bitte die konkreten Zwecke des Interviews einfügen.
4.2 Rechtsgrundlagen der Verarbeitung
Ihre Daten werden auf der Grundlage von Art 6 Abs. 1 UAbs. 1 Buchst. a DSGVO und Art. 9 Abs. 2 Buchst. a DSGVO (bei Verwendung von Zoom bitte noch „i.V.m. Art. 28 DSGVO (Auftragsverarbeitungsvertrag der Universität mit Zoom Video Communications, Inc.) i.V.m. Art. 45 Abs. 1 DSGVO“ ergänzen) verarbeitet.
5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten
Hier bitte interne und externe Empfänger der Daten angeben. Wenn die Daten nicht weitergegeben werden, dann „Ihre Daten werden nicht weitergegeben“. Bei der Verwendung von Zoom bei externen Stellen Zoom Video Communications, Inc. angeben. Selbst wenn die Daten vor Weitergabe anonymisiert wurden, muss diese Weitergabe nach Rechtsprechung des EuGH angegeben werden. Es kann dann aber in Klammern bspw. „in anonymisierter Form“ angefügt werden.
Ihre Daten werden an folgende Empfänger weitergegeben:
6.1 Interne Stellen:
· 
6.2 Externe Stellen:
· 
6. Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine internationale Organisation
Hier bitte die Übermittlungen von personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine internationale Organisation angeben. Sollte keine Übermittlungen an ein Drittland oder eine internationale Organisation erfolgen, dann sollte „Es finden keine Übermittlungen an ein Drittland oder an eine internationale Organisation statt.“ angegeben werden. Bei der Verwendung von Zoom bei „USA, EU-U.S. Data Privacy Framework“ angeben.
Ihre Daten werden an folgendes Drittland oder internationale Organisation weitergegeben:
· 
7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten
Beachten Sie bitte den Grundsatz der Zweckbindung und Speicherbegrenzung. Die Daten sollten nur so lange gespeichert werden, solange der Zweck für Datenverarbeitung besteht. Wurde eine Aufnahme des Interviews ordnungsgemäß transkribiert, entfällt grundsätzlich der Zweck für die Speicherung der Aufnahme. Fällt der Zweck für die Verarbeitung weg, müssen die Daten gelöscht werden. Ausnahme: Es bestehen gesetzliche Aufbewahrungsfristen. Sollten gesetzliche Aufbewahrungsfristen bestehen, sind diese hier anzugeben.
Ihre Daten werden spätestens zum xx.xx.xxxx gelöscht.
8. Betroffenenrechte
Nach der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) stehen Ihnen folgende Rechte zu:
· Sie können Auskunft verlangen, ob und ggf. welche personenbezogenen Daten wir von Ihnen verarbeiten und erhalten weitere mit der Verarbeitung zusammenhängende Informationen (Art. 15 DSGVO). Bitte beachten Sie, dass dieses Auskunftsrecht in bestimmten Fällen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein kann.
· Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO).
· Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten oder die Einschränkung ihrer Verarbeitung verlangen (Art. 17 und 18 DSGVO). Das Recht auf Löschung nach Art. 17 Abs. 1 und 2 DSGVO besteht jedoch unter anderem dann nicht, wenn die Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich ist zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt (Art. 17 Abs. 3 Buchst. b DSGVO).
· Erfolgt die Verarbeitung zur Wahrnehmung einer öffentlichen Aufgabe (Art. 6 Abs. 1 Unterabsatz 1 Buchstabe e DSGVO), haben Sie das Recht, jederzeit gegen die Verarbeitung Ihrer Daten Widerspruch einzulegen, wenn Sie hierfür Gründe haben, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben (Art. 21 Abs. 1 Satz 1 DSGVO).
Sollten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, prüfen wir, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.
Weitere Einschränkungen, Modifikationen und gegebenenfalls Ausschlüsse der vorgenannten Rechte können sich aus der Datenschutz-Grundverordnung oder nationalen Rechtsvorschriften ergeben.
9. Widerrufsrecht bei Einwilligungen
Ihre Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen. Hieraus entstehen Ihnen keine Nachteile. Der Widerruf kann gegenüber der Universität Augsburg formlos erklärt werden. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund Ihrer Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung wird dadurch nicht berührt.
10. Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde
Ihnen steht weiterhin ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz zu. Diesen können Sie unter folgenden Kontaktdaten erreichen:
Postanschrift: Postfach 22 12 19, 80502 München; Hausanschrift: Wagmüllerstr. 18, 80538 München; Telefon: +49 89 212672-0; Telefax: +49 89 212672-50; Kontaktformular: https://www.datenschutz-bayern.de/service/complaint.html
11. Freiwilligkeit bzw. Bereitstellungspflicht
Die Angabe Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf freiwilliger Basis. Wenn Sie nicht in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einwilligen, können Sie aber nicht am Interview teilnehmen.
